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Marco Bras dos Sarrros 

Georg Schurmam Sir. 1A 
04105 Leipzig 

F.rginzung mein Schreiben van 18.00.2016 

Hallo Kollege Marco, 

Berlin, den 28.03.2016 

leider habe ich bis heute einer Arrbi.ort auf rrei.nen Brief nicht erhal tai. Vm mren sagen ist es mir 
angekcmnen, dass Du nein Brief -quasi als Befehlerish- aufgefasst haben sollst was mit sichertei t 
nicht meiner Al:sicht war. Der Biref ist nicht peI'Sänlich gemeint, somem juristisch verfasst und 
zielt nur darauf ab, die V~fugnisse :zur klären. Die Vertretungsbefugnisse gehen Eimeuti.g 
von unseren Satzung -v. 16.06.14- bevor. Dieser Satzung ist vcn LG't.En und Oberlmdesgericht.En als 
~ anernanrrt v.urderl und ist rechtsverbindlich. Laut unserer Satzmg agierst Du z .zt unberech­
tigt (Gesclfil'tsfl.ihrur:g dme Auf'trag). Es mag sein dass Du -:irr1iimlich- denkst, dass Olli dich danit 
beauftragt. hat md so'Yli t deiner Vertretung;befugpis rechfswirksan geklärt 11.äre und Du im Namen der 
GG/ID agieren darfs. Leider ist es nicht so. Olli kmnt sich mit rechtslage und juristerei nicht a.E 

und ist selbst nicht befug im Namen der GG/BO -dme me:i.neI' ZUs~ zu agieren. All seiner ~ 
lur:gen sind nicht rechtswirnsan md bir:det die 00/00 nicht! In einem rechtsstrei t ist es leider so. 
Dass gleiche gilt im unkehrschluss a.ich fUr mich. hrll ich kam GG/BO rech'b3win<sam nur mit Ollis 
zust:iJmung rechtswirnsam vertret.En. Im Falle dass wir lllS gegerisei tig unserer z~ 
verweigern würden, hat dies zur folge, dass c:n/00 Vorstaid nicht Beschlussfähig bzw. Vertretulgß:fä­
hig wäre und einer ''l'btbestellung'' gern. § 29 BGB vcn arrtsgericht gemacht werden nüsste. Was wir na­
tiirlich nicht mllm. 
Ich versudle lediglich also einen rechtlichen Rahme:l fur die _Win{sanervertretmg der GG/BO e:inzu:ftih­
ren. Es geht mir also nicht darun Dir ooer jererxl aiderem Befähle zur erteilen. Die befelskette eI'­

gibt sich nafurgerrä vm der V~fugnis autamtisch ab. So wie auch Du gesagt haben sollst, 
wollen wir es nicht so mchschrauben. 
r:u sollst auch ven,e:i.gert haben, die ~. Hier dlrch rast r:u 
-evt. unbewusstr- GG/00 gesdladet. 00/00 war nicht in der 1age die wirl<:sa'rkei.t varaussetzungen :ft.ir die 
Satzungsänderung v. 16.06.15 vorzunehmen. Warun Du a.ich dies Verweigert hast ist mir ein rätsel. Nt.n 
lll.lS'rt.e ich dies van 1.4.16 ruf 1.5.16 a.ifschieben! 
De:inar angebliche aul?erungen -die ich wiederun vcn mren sagen mi tbekarrn- es rriisse anderes geschrie­
ben \ller'den t.nd so käme es nicht veröffentlicht werden, verkennt 2U1T1 einen, dass dies so bei Gerichten 
anhängig ist -also einer Verärxlerung nicht gerecht wemn kann und darf- und dass Du nicht befugt 
warst zu bestirrmen, 11.es zur Veröffentlichen 11.äre urrl 11.es nicht! Als VOI"Staxmuit.glied urrl Rechtssek­
räter der GG/BO obliegt es in meinem ermessen -zunindestens in Rechtsangelegemeiten- zu best:i.Irrren 
was im web der 00/BO veröffentlicht wird ooer nicht. Ich mrte dass gesagt 'WUI'de, dass ruch Olli dies 
nicht will. Da Olli selbst dieser Safzmgsänderung v.16.6.15 unterschrieben hat, kam dahingestellt 
verbleiben wass Olli will oder nicht. Mit Ollis tmd mein Unterschrift hat 00/BO Vorstarrl beschlcssen 
an 16.6.15 dieser Sa1:zungsänderur: VOI"ZJ.lrehmEn. Also greift aL'Ö1 dieser argunent nicht durch. Bisher 
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hatte ich die Erfahrung genecht, dass Landgerichte, Cl>erlandesger-ichte und JVA-1.eitungen versu::h ha­

ben zur verhlndem, dass wir die Sa~ wiri<sam werden lassen. Der Nach.o.ieis geht v01 CB1 

~ Besdüi..isses des KG Berlin und OLG M.mchan und Bamberg z.B hervor. Threr interesse lag da­
rin, dass GG/BO far:mal juristisch nicht ordmngsgerräß bei ger-ichten veM:re1B1. wird und dtn-ch die Ztr 
stirmn.mgsprozed Ztlgßllg 2llll Gerichten erschNert wird. Die kam ich verst.Etlen. Ntm. IIUS3te ich aber 

die erfahrung nechm, dass Dl auch dich so verhälts wie trlSerer Feinre! Und hast vertrln:lert, dass ich 
die Sa~ d.lrchbekarrne am 1.4.16. U1d nruss feststellen dass Dl deiner ZustiJmungserkläru 
auch nicht abgegeben hast und didl bei dar Satzungsändenmg auch nicht beteiligt hast? Bist Dl nicht 
Mitglied bei der GG/P!J? llid warum ha3t Du dich so wie unser'eC' Feime -KG, OLG M.mchan, OLG Barberg 
und JVA-1.eitimgm- verhalten? Hier bist Du rrdr -denke i~ einer:' Erkl.ärUlg run sdruldig. 

Ich setze dir :für die Beanoortung neimr Schreiben run einer Frist bis 2llll lÖ.04.16. Wem cili bis 
dahin keiner Aribi.a-t erml te' betrachte ich, dass Du kein Interesse mEilr hast im Nanen des GG/ro V~ 
starx:l mserer' Webseite zu ver""81:tm. Dam werde ich urarfgefardert die zwei Webseiten -die ich im 
Narrm der GG~ geholt habe rochfahren lassen. llid alle Webseiten -die nicht im Nanen der GG/BO la1.r 
fen und vm GG/ro vorstand -laut Sa~ der GG~ auch nicht Beauf1ragt \IOI'derl sind schließen las­
sen. Ich h::>ffe dass es nicht dazu krnmen ßllSS und Dl mserer Satzung anerkemst und dibh auch entsp­
recrend verhälts. 

Wem dir dieser Vertretung des Vorstanc:E und AnweiSU11g;3getuml agieren unangaiehn ist, kannst Dich 
ja jederzeit ZU[' Wahl stellen und selber Vorstamsmitglied werden. Dazu ist j edes Mitglied berechtigt 

und ist auch befug. Wir sirrl ein basis-dem::>kratischer Ge.o.ernschaft. 

Ich habe Kollegen Dietmar bescheid gesagt, da3S er sidl vcn diesem ''Kcnflikt'' sidl raushalten soll. 

Ich hoffe weiterhin a.if gute Zusarmenarbeit ux1 rrödlte nicht kEputroadlen wass Du Dir da Aufgeoout hast. 
Insbescndere hat mich sehr beindruckt, dass Dl geschaft hast, dass dein Ldn vcn deinen alten Arbeit­
geber subventimiert \I.UI"de. Dass ist tolle leistung. 
Du kannst dich gerne Anwaltlidl beraten lassen und ich spreche mit demem An,.,alt. Dieser wird die 
Rechtslage sofort verstEi1en und dir dam raten dass so zu machen wie ich es vcrgeschlaga:l habe. 
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Berlin, den 

Hiermit bead111p 1dl -im Nllml!ln der 00/ln- feetr.ustllllm, dE8s die ~ van 16.05.2015 
an 01.04.a'.>16 w:lria!an g9llal'den iat. 

Stre1:bler't aJf 150 Euro F'eBtzuset::l'A. 

~: 
~ -oo/8)- tft.mt an 21.05.an.4 als e1n nicht ~wgene Verein (nicht rechtatlJh1ge 
Verein) vm ~t&]Seder Oliver Rast tlld MehnfJt Sad:1k .\VkOl gegrt.n1et .:rdm. Bei dir <k'\.n­
clq lll.rde beschl.aEen, daae der Ventin vaei11t dme 8ataq agiel't md der Vereirazielwroe fUr 
~ AtvtJ.egemeitm 1ät1g m werdsl 1.11d im S1me dir ~ der ItsltsM!ns1cb­
enqJ tUr Gef'...- m wtn.i md dSl aUgemeinln a-,tzlich!n M1ndestlc:m fUr beechllf't.1&te Imaf­
tl.erte zu fcrdll!llm, festQelegt. 

Beweis: Anlaae I ~ van 21.05.2014 

In der S11:z.zg van 16.06.an.4 wr'de dlnl bel!lc:bl.alam einen &rt:a.q fUr die 00/00 zur erlaaam. 
Der Ver,,1n 00/00 bitte m d1Aar Zeit 1Mei grtmä.m,gaml:talleder um e1n 7mätzlic:hm M:itgUed. ZW1 
gr1.mä.r.-n1:tgl 1eder 'MINll bei dir Mi1:&lledervermrmllq w md der e1mr Mitglled der bei der 
V~ nicht m.•mi war hat se1nl!r 7.Uat1mn.q m1t tmJl!l'Eldr1f't aif dElm Si~ 
abgegeben. So dlss der Satat,a &r 00/00 van 1e.oo.20lß redlt:awiriasll mtr BeteilJgl.q; aller 
Mi~Seder 2U19tlld9 (l8karmen ist. 

Beweis: Anlage II Si~ (Se.'t:n.q der 00/00) van 16.06.2014 

Dieser~ dar GG/BO van 16.06.15 wrde 1nzw.lac:hm gega•tad mehn!r RechtBwrf'ahnn bei LG, 
OLG md KG md ee wurde als w1dant anl!lrianlt. ( 

Be!,,e1s: Beechluas P:fa1.z1sches CLG 1-il:rUc:ken v. 29.CS.15 -1 WB l.EB/15 'k>~; 0LG tarm BeechluaB 
v. 11.05.2015 -III-1 Vollz (Wa) axi/15-; tG Krefeld Beac:bh.aa v. 3:>.11.15 -et. st\lK 934/14-; I.G 
Fr.aH!nt:hal (Pfalz) Besdwaa v. 10.11.2015 m.w.N 

Bis mn Septmber 2014 WN11 die Vc:rmt:ndalld.151,ieder dir 00/lK) (~ md Rast) 1n der JVA Tegel. 
:lmen.iert. · lb eapta,l:>er 2014 wrde Rast vm dir Haft F.ntl.amm. So daBe die Vcx11tar.i dir 00/00 
betd.ndrt um gm1n:leirt war Si'tn.q,m ebzlhalun tn wldan Beide Vca'BtamnitgUed ArwenS waren. 
Die ~ erfolgte ao, dwJ die Vcnatl1daniia)1edlr 1~ nadtl1ene1n ihrer ~ 
~ fUr die W1l1wmerr Veirtz-ebq qeben IIUllltm md tatm. D1ear nechtie1l rui effektiv 
m gestal.tm md ar behlbell, llo\rde im Si'tll.qt van 16.06.3)15 e1mr ~ vaaeric,mm. 
Dieaer wurde vm beiden <ktnlqpnd:tgl.Seder md den enrtm Mit&Ued ~. 

Be.leis: Anlage m Si~ v. 1e.os.1s (Sa~ der <.D/11>) 
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